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Sitzung der Gemeindevertretung  der Gemeinde Medelby 

 
 
Zeitpunkt der Sitzung:    Donnerstag, 22.06.2023 um 19:00 Uhr 
     
 
Ort der Sitzung:     Gasthof Medelby, Hauptstraße 37, 

       24994 Medelby 
         

 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Ermittlung des Mitglieds mit der längsten ununterbrochenen Dauer der 

Zugehörigkeit zur Gemeindevertretung 

3. Entgegennahme der Erklärungen über die Fraktionsbildung und Benennung der 

Fraktionsvorsitzenden 

4. Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters mit anschließender 

Verpflichtung/Ernennung 

5. Wahl der Stellvertretenden der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters 

5.1. Wahl des 1. Stellvertreters der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters mit 

anschließender Verpflichtung/Ernennung 

5.2. Wahl des 2. Stellvertreters der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters mit 

anschließender Verpflichtung/Ernennung 

6. Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindevertretung 

7. Wahlen zu den Ausschüssen 

7.1.Wahl der Mitglieder der Ausschüsse und der Stellvertretenden 

7.2. Wahl der Ausschussvorsitzenden und der Stellvertretenden 

8. Weitere Wahlen und Bestellungen 

9. Eingaben und Fragen 

10. Änderungsanträge 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von 

Tagesordnungspunkten 

12. Bericht der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters  

- Einwohnerfragestunde – 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung einer Vorschlagsliste für die 

Benennung von Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
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14. Verschiedenes 

 

Medelby, den 01.06.2023    Gemeinde Medelby 
        Der Bürgermeister 

          gez. G. Petersen 
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Sitzung der Gemeindevertretung   der Gemeinde Osterby 
 

 
Zeitpunkt der Sitzung:     Montag, 26.06.2023 um 19:00 Uhr 
 
Ort der Sitzung:      Feuerwehrhaus Osterby 

Hauptstr. 32, 24994 Osterby 
         

 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Ermittlung des Mitglieds mit der längsten ununterbrochenen Dauer der 

Zugehörigkeit zur Gemeindevertretung 

3. Entgegennahme der Erklärungen über die Fraktionsbildung und Benennung der 

Fraktionsvorsitzenden 

4. Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters mit anschließender 

Verpflichtung/Ernennung 

5. Wahl der Stellvertretenden der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters 

5.1. Wahl des 1. Stellvertreters der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters mit 

anschließender Verpflichtung/Ernennung 

5.2. Wahl des 2. Stellvertreters der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters mit 

anschließender Verpflichtung/Ernennung 

6. Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindevertretung 

7. Wahlen zu den Ausschüssen 

7.1.Wahl der Mitglieder der Ausschüsse und der Stellvertretenden 

7.2. Wahl der Ausschussvorsitzenden und der Stellvertretenden 

8. Weitere Wahlen und Bestellungen 

9. Eingaben und Fragen 

10. Änderungsanträge 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von 

Tagesordnungspunkten 

12. Bericht der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters  

- Einwohnerfragestunde – 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung einer Vorschlagsliste für die 

Benennung von Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
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14. Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung zur Installation eines 

Hydranten für die Freiwillige Feuerwehr Osterby, Mühlenweg 

15. Bestätigung der Wahlen und Ernennung des Gemeindewehrführers und des 

Stellvertretenden Gemeindewehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Osterby 

16. Kirchspielkoordination  

Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen nach Ende des 

Förderprojektes am 15.08.2023 

17. Verschiedenes 

 

Osterby, den 07.06.2023        Gemeinde Osterby 
         - Der Bürgermeister - 
               gez. T. Jessen 
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AMT SCHAFFLUND 

Der Amtsvorsteher 

 

BEKANNTMACHUNG 

 

Öffentliche Auslegung 

des Entwurfes der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Meyn 

nach § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn in der Sitzung am 09.05.2023 

gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 6. Änderung des 

Flächennutzungsplanes für das Gebiet westlich der Straße „Nordertoft“ in westlicher 

Anbindung an das bestehende Baugebiet „Nordertoft“ und in nördlicher Anbindung an 

das Baugebiet „Nordertoft II“ in nordwestlicher Lage der Ortslage Meyn sowie die 

dazugehörige Planbegründung liegen nach § 3 Abs. 2 BauGB  

 

vom 26.06.2023 bis einschließlich 26.07.2023 

 

in der Amtsverwaltung des Amtes Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, 

während folgender Zeiten: montags bis freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und montags 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr öffentlich oder nach Terminabsprache zur Einsicht aus. 

 

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB 

auszulegenden Unterlagen im Internet unter der Adresse 

www.amt-schafflund.de - <b>Bauleitplanung</b> 

eingestellt und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. 

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die 

Planunterlagen und umweltbezogene Stellungnahmen einsehen sowie Stellungnahmen 

hierzu schriftlich, auch per E-Mail an info@amt-schafflund.de, oder während der 

Öffnungszeiten oder nach Terminabsprache mit der Amtsverwaltung zur Niederschrift in 

der Amtsverwaltung abgeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 

bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, wenn die 

Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 

die Rechtmäßigkeit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist. 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe e) der Datenschutzverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB 

und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 

Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der 

Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 

13 DSGVO)“, welches mit ausliegt. 

 

Der räumliche Geltungsbereich der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes ist in dem als 

Anlage beigefügten Übersichtsplan dargestellt. 

https://www.amt-schafflund.de/B%C3%BCrgerService_mit_Ratsinfosystem/_b_Bauleitplanung_b_/
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Folgende umweltbezogene Unterlagen liegen zur Einsichtnahme vor: 

1. Landschaftsplan der Gemeinde Meyn 

2. Natura Concept (Dezember 2022), Begründung zur der 6. Änderung des 

Flächennutzungsplanes, Teil II: Umweltbericht 

3. Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 08.11.2022 

4. Stellungnahme Obere Denkmalschutzbehörde vom 04.10.2021 

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens, 

insbesondere die Auswirkungen auf den Menschen, auf Biotope, auf Tiere und Pflanzen, 

auf Boden und Wasser, auf Klima und Luft, auf die Landschaft und auf Kultur- und 

Sachgüter geprüft. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch  

- In (2) werden Aussagen getroffen zu möglichen bau-, anlage- und 

betriebsbedingten Beeinträchtigungen des Schutzgutes Mensch getroffen. 

- In (3) werden Aussagen getroffen zu Verkehrslärmimmissionen, welche auf das 

Plangebiet einwirken. Es werden entsprechende Festsetzungsvorschläge für den 

Bebauungsplan formuliert, welche in die Satzung des Bebauungsplanes 

aufgenommen wurden. Gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse sind dadurch 

sichergestellt. 

- In (4) werden Aussagen getroffen zu Gewerbelärmimmissionen durch die nordöstlich 

des Plangebietes befindlichen Gewerbeflächen. Gesunde Wohn- und 

Arbeitsverhältnisse sind werden sichergestellt. 

- In (7) wurden Aussagen getroffen zur Erforderlichkeit eines 

Immissionsschutzgutachtens zur Untersuchung des Verkehrslärms. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Biotope, Tiere und Pflanzen  

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Flora und Fauna innerhalb des 

Gemeindegebietes. 

- In (2) werden Aussagen getroffen zum Bestand der Flora und Fauna im Plangebiet 

und zur Empfindlichkeit dieser gegenüber der Planung. Erhebliche 

Beeinträchtigungen können nicht prognostiziert werden. 

- In (6) werden Aussagen getroffen zu vorhandenen Knickstrukturen und Maßnahmen zum 

Umweltschutz. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden und Wasser  

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Bodenarten /-typen im Gemeindegebiet sowie 

zu vorhandenen Gewässern. 

- In (2) werden Aussagen getroffen zu Bodenarten /-typen im Plangebiet, 

Bodenversiegelung im Ausgangszustand des Plangebietes, Grundwasser, 
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Bodenversiegelung, Vermeidungsmaßnahmen sowie zu Ausgleichsmaßnahmen. Die 

Empfindlichkeit des Schutzgutes Boden wird aufgrund der dauerhaften Versiegelung 

als erheblich eingestuft. Entsprechende Ausgleichsmaßnahmen werden getroffen. 

- In (5) werden Aussagen getroffen zur innerhalb des Plangebietes verlaufenden 

Trinkwassertransportleitung. 

- In (6) werden Aussagen getroffen zur Entwässerung des Plangebietes sowie zu den 

Belangen des vorsorgenden Bodenschutzes. 

- In (9) werden Aussagen getroffen zur Niederschlagswasserbewirtschaftung des 

Plangebietes. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima und Luft  

- In (2) werden Aussagen getroffen zu einer möglichen Beeinträchtigung des Kleinklimas durch 

Flächenversiegelungen. Die Beeinträchtigungen werden als nicht erheblich eingestuft. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaft  

- In (1) werden Aussagen getroffen zur naturräumlichen Gliederung, historische 

Entwicklung der Kulturlandschaft sowie zum Landschaftsbild. 

- In (2) werden Aussagen getroffen zur Bewertung des Orts- bzw. Landschaftsbildes im 

Plangebiet im Bestand und Auswirkungen der Planung. Erhebliche negative 

Auswirkungen werden nicht prognostiziert.  

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter  

- In (2) werden Aussagen getroffen zur Lage des Plangebietes außerhalb 

archäologischer Interessengebiete und zum Ausschluss einer Beeinträchtigung des 

Schutzgutes Kultur- und Sachgüter. 

- In (8) werden Aussagen getroffen zu möglichen Auswirkungen der Planung auf das 

Schutzgut Kultur- und Sachgüter. Es werden keine Auswirkungen auf das Schutzgut 

erwartet. Bedenken gegen die Planung bestehen somit nicht.  

Die diesen Informationen zugrundeliegenden Unterlagen liegen ebenfalls zur 

Einsichtnahme aus.  

 

Schafflund, den 15.06.2023 

 

Im Auftrag 

 

gez. 

Wöhl 
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Der räumliche Geltungsbereich der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes: 
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AMT SCHAFFLUND 

Der Amtsvorsteher 

 

BEKANNTMACHUNG 

 

Öffentliche Auslegung 

des Entwurfes der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2  

„Nordertoft II“ 

der Gemeinde Meyn 

nach § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn in der Sitzung am 09.05.2023 

gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 1. Änderung und Erweiterung des 

Bebauungsplanes Nr. 2 „Nordertoft II“ für das Gebiet westlich der Straße „Nordertoft“ in 

westlicher Anbindung an das bestehende Baugebiet „Nordertoft“ und in nördlicher 

Anbindung an das Baugebiet „Nordertoft II“ in nordwestlicher Lage der Ortslage Meyn 

sowie die dazugehörige Planbegründung liegen nach § 3 Abs. 2 BauGB  

 

vom 26.06.2023 bis einschließlich 26.07.2023 

 

in der Amtsverwaltung des Amtes Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, 

während folgender Zeiten: montags bis freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und montags 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr öffentlich oder nach Terminabsprache zur Einsicht aus. 

 

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB 

auszulegenden Unterlagen im Internet unter der Adresse 

www.amt-schafflund.de - <b>Bauleitplanung</b> 

eingestellt und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. 

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die 

Planunterlagen und umweltbezogene Stellungnahmen einsehen sowie Stellungnahmen 

hierzu schriftlich, auch per E-Mail an info@amt-schafflund.de, oder während der 

Öffnungszeiten oder nach Terminabsprache mit der Amtsverwaltung zur Niederschrift in 

der Amtsverwaltung abgeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 

bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, wenn die 

Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 

die Rechtmäßigkeit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist. 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe e) der Datenschutzverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB 

und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 

Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der 

https://www.amt-schafflund.de/B%C3%BCrgerService_mit_Ratsinfosystem/_b_Bauleitplanung_b_/
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Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 

13 DSGVO)“, welches mit ausliegt. 

 

Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 

Nr. 2 „Nordertoft II“ ist in dem als Anlage beigefügten Übersichtsplan dargestellt. 

 

Folgende umweltbezogene Unterlagen liegen zur Einsichtnahme vor: 

5. Landschaftsplan der Gemeinde Meyn 

6. Natura Concept (Dezember 2022), Begründung zur der 1. Änderung und 

Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Nordertoft II“ Teil II: Umweltbericht 

7. Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 08.11.2022 

8. Stellungnahme Obere Denkmalschutzbehörde vom 04.10.2021 

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens, 

insbesondere die Auswirkungen auf den Menschen, auf Biotope, auf Tiere und Pflanzen, 

auf Boden und Wasser, auf Klima und Luft, auf die Landschaft und auf Kultur- und 

Sachgüter geprüft. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch  

- In (2) werden Aussagen getroffen zu möglichen bau-, anlage- und 

betriebsbedingten Beeinträchtigungen des Schutzgutes Mensch getroffen. 

- In (3) werden Aussagen getroffen zu Verkehrslärmimmissionen, welche auf das 

Plangebiet einwirken. Es werden entsprechende Festsetzungsvorschläge für den 

Bebauungsplan formuliert, welche in die Satzung des Bebauungsplanes 

aufgenommen wurden. Gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse sind dadurch 

sichergestellt. 

- In (4) werden Aussagen getroffen zu Gewerbelärmimmissionen durch die nordöstlich 

des Plangebietes befindlichen Gewerbeflächen. Gesunde Wohn- und 

Arbeitsverhältnisse sind werden sichergestellt. 

- In (7) wurden Aussagen getroffen zur Erforderlichkeit eines 

Immissionsschutzgutachtens zur Untersuchung des Verkehrslärms. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Biotope, Tiere und Pflanzen  

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Flora und Fauna innerhalb des 

Gemeindegebietes. 

- In (2) werden Aussagen getroffen zum Bestand der Flora und Fauna im Plangebiet 

und zur Empfindlichkeit dieser gegenüber der Planung. Erhebliche 

Beeinträchtigungen können nicht prognostiziert werden. 
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- In (6) werden Aussagen getroffen zu vorhandenen Knickstrukturen und 

Maßnahmen zum Umweltschutz. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden und Wasser  

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Bodenarten /-typen im Gemeindegebiet sowie 

zu vorhandenen Gewässern. 

- In (2) werden Aussagen getroffen zu Bodenarten /-typen im Plangebiet, 

Bodenversiegelung im Ausgangszustand des Plangebietes, Grundwasser, 

Bodenversiegelung, Vermeidungsmaßnahmen sowie zu Ausgleichsmaßnahmen. Die 

Empfindlichkeit des Schutzgutes Boden wird aufgrund der dauerhaften Versiegelung 

als erheblich eingestuft. Entsprechende Ausgleichsmaßnahmen werden getroffen. 

- In (5) werden Aussagen getroffen zur innerhalb des Plangebietes verlaufenden 

Trinkwassertransportleitung. 

- In (6) werden Aussagen getroffen zur Entwässerung des Plangebietes sowie zu den 

Belangen des vorsorgenden Bodenschutzes. 

- In (9) werden Aussagen getroffen zur Niederschlagswasserbewirtschaftung des 

Plangebietes. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima und Luft  

- In (2) werden Aussagen getroffen zu einer möglichen Beeinträchtigung des Kleinklimas durch 

Flächenversiegelungen. Die Beeinträchtigungen werden als nicht erheblich eingestuft. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaft  

- In (1) werden Aussagen getroffen zur naturräumlichen Gliederung, historische 

Entwicklung der Kulturlandschaft sowie zum Landschaftsbild. 

- In (2) werden Aussagen getroffen zur Bewertung des Orts- bzw. Landschaftsbildes im 

Plangebiet im Bestand und Auswirkungen der Planung. Erhebliche negative 

Auswirkungen werden nicht prognostiziert.  

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter  

- In (2) werden Aussagen getroffen zur Lage des Plangebietes außerhalb 

archäologischer Interessengebiete und zum Ausschluss einer Beeinträchtigung des 

Schutzgutes Kultur- und Sachgüter. 

- In (8) werden Aussagen getroffen zu möglichen Auswirkungen der Planung auf das 

Schutzgut Kultur- und Sachgüter. Es werden keine Auswirkungen auf das Schutzgut 

erwartet. Bedenken gegen die Planung bestehen somit nicht.  
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Die diesen Informationen zugrundeliegenden Unterlagen liegen ebenfalls zur 

Einsichtnahme aus.  

 

Schafflund, den 15.06.2023 

 

Im Auftrag 

 

gez. 

Wöhl 
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Räumlicher Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 

2 „Nordertoft II“ 

 

 

 
 


